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H A U S O R D N U N G 
 

 

Alle Gruppen müssen von verantwortlichen Leitungs- oder Lehrkräften betreut werden. Für die 

Gruppenleitung bestehen folgende, besondere Verpflichtungen. 

Bitte machen Sie die Teilnehmenden bei Reiseantritt mit der Hausordnung vertraut. 

 

1. Freizeitvorbereitung 

Teilnehmende 

informieren 

Bitte informieren Sie Ihre Teilnehmenden darüber, 

 dass für den persönlichen Bedarf 3-teilige Bettwäsche (kein Schlafsack!) benötigt wird 

 dass Handtücher mitgebracht werden müssen  

 dass im Haus Hausschuhe zu tragen sind 

Haustiere Haustiere können in unsere Freizeit- und Begegnungsstätte nicht mitgebracht werden! 

Küchenplanung Für den Gruppenbedarf sind Geschirr- und Handtücher für die Küche mitzubringen. Spülmittel 

und -lappen finden Sie in der Küche vor. 

Für den Gebrauch unserer großen Kaffeeautomaten (ab 2,5 Liter) können Sie nur grob 

gemahlenen Kaffee verwenden. Für kleinere Gruppen gibt es auch eine Haushalts-

Kaffeemaschine. 

Waschmaschine Eine Waschmaschine steht nicht zur Verfügung. 

 

2. Ankunft 

Parken Sie können zum Be- und Entladen vor dem Haus halten; aber nutzen Sie in der Folgezeit bitte 

nur die vorgesehenen Parkflächen, da der Eingangsbereich für evt. Notfälle frei bleiben muss. 

Haus- 

übergabe 

Die Übergabe des Hauses an die Freizeitleitung erfolgt durch den Hausmeister oder eine andere 

von der Geschäftsstelle des CVJM-Kreisverbandes beauftragte Person. Dabei werden die 

benötigten Schlüssel ausgehändigt. 

Mängel Es sollte vor Einzug der Gruppe ein Rund- und Kontrollgang durch das Haus erfolgen. 

Festgestellte Schäden bitten wir dem Hausmeister sofort mitzuteilen! 

Räume Räume, die nicht benutzt werden, können abgeschlossen werden. Das erspart das Säubern bei 

der Abreise. 

 

3. Aufenthalt 

Bettzeug Die Betten sind mit sehr gutem Bettzeug (teilweise auch für Allergiker) ausgestattet. Deshalb 

brauchen Gäste nur dreiteilige Bettwäsche mitzubringen. Schlafsäcke jeglicher Art dürfen 

nicht benutzt werden. Leihbettwäsche ist gegen Gebühr im Haus zu bekommen. 

Unsere Betten haben wir aus hygienischen Gründen mit weißen Schonbezügen versehen. Bitte 

ziehen Sie auf jeden Fall Ihre eigene Bettwäsche darüber! Unsere Schonbezüge lassen Sie bei 

der Abreise bitte auf den Kissen und Matratzen! 

Gummiunterlagen für Bettnässer sind in begrenzter Anzahl im Haus vorhanden. 

Hausmeister Die Anweisungen des Hausmeisters sind zu beachten. Er übt für den CVJM-Kreisverband das 

Hausrecht aus. Bei Rückfragen und Problemen technischer Art steht er selbstverständlich gern 

zur Verfügung. 

 

 

Hausschuhe Im Haus sind Hausschuhe zu tragen! Für die Straßenschuhe gibt es ein Schuhregal im 

Eingangsbereich. 

Mobiliar Einrichtungsgegenstände in den Schlafzimmern dürfen nicht verstellt (Betten, Schränke) oder 
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ins Freie mitgenommen werden (Stühle, Matratzen, Bettzeug, Decken). 

Müll Für unser Haus bestehen ebenfalls Vorschriften zur Sortierung von Müll. Bitte beachten Sie 

folgende Mülltrennung: 

 Altpapier:   in die blauen Tonnen 

 Verpackungsmaterial: in den gelben Sack (volle Säcke in die grüne Blechhütte 

 (grüner Punkt)  neben der Garage) 

 Altglas:   in den Altglascontainer in Bösingfeld 

 Rest- und Biomüll:  in den grauen Müllcontainer 

Wald Das Betreten des Waldes ist bei Sturm und Schneefall verboten.  

Offenes Feuer/ 

Grillen 

Feuermachen ist nur in der dafür vorgesehen Feuerstelle nach Rücksprache mit dem 

Hausmeister erlaubt. Grillen ist in der Grillhütte gestattet; ein Gartengrill steht zur Verfügung. 

Der Grill ist nach Gebrauch gründlich zu reinigen. 

Ordnung Achten Sie darauf, dass die Wände und Möbel nicht beschrieben und bemalt werden. Eventuelle 

Schäden werden Ihnen in Rechnung gestellt. 

Rauchen Es besteht für das gesamte Haus Rauchverbot! 

Ruhezeiten Wir weisen darauf hin, dass in der Zeit von 22.00 - 7.00 Uhr die Nachtruhe einzuhalten ist. 

Schäden Alle entstandenen Schäden sind unbedingt dem Hausmeister anzuzeigen! 

Sport Tischtennis, Air-Hockey und Kicker stehen im Haus zur Verfügung und müssen an ihrem 

vorgesehen Platz stehen bleiben. Für Volleyballspiele kann eine vorhandene Netzanlage auf dem 

Fußballfeld installiert werden. 

Ballspiele im Haus sind untersagt! 

Teich Baden und Boot fahren sind untersagt! 
Angeln ist nach Absprache mit dem Hausmeister gegen Gebühr möglich. 

 

4. Reinigung 

Hinweise Detaillierte Reinigungshinweise entnehmen Sie bitte dem beiliegenden „Kontrollbogen zur 

Endreinigung“ und den weiteren Hausinformationen. 

Küche Der Fußboden sollte täglich gewischt werden. 

Weitere Reinigungshinweise finden Sie in der Küche bei den Geräten. 

Toiletten Toiletten, Duschen und Waschräume sind von der Gruppe sauber zu halten. Vor allem ist darauf 

zu achten, dass der Abfluss der Duschen frei und sauber ist. Sparsamer Umgang mit der 

Heizung, gerade in diesen Räumen, hilft Energie zu sparen. Weisen Sie bitte darauf hin! 

Endreinigung 

durch den 

Mieter 

Das Haus muss von der Gruppe selbst gereinigt werden und ist gesäubert zu übergeben! (siehe 

„Kontrollbogen zur Endreinigung“) 

Bei ungenügender Endreinigung werden Ihnen die Reinigungskosten in Rechnung gestellt! 

Bitte verlassen Sie das Haus so, dass es von der nachfolgenden Gruppe ordnungsgemäß 

übernommen werden kann! 

Endreinigung 

durch den 

Hausmeister 

Es besteht die Möglichkeit, das Haus durch den Hausmeister reinigen zu lassen. Wir haben 

unterschieden zwischen der Kleinen Reinigung (siehe „Kontrollbogen für Kleine Reinigung“) 

und der Komplettreinigung. Die Preise entnehmen Sie bitte der Gebührenordnung. 

Bitte geben Sie bei Buchung des Hauses an, ob Sie eine Reinigung durch den Hausmeister in 

Anspruch nehmen möchten. 

 

5. Abreise 

Abnahme Wenn die Gruppenteilnehmenden ihre Räume verlassen haben, sollten Sie die Endabnahme 

veranlassen. Sie erfolgt durch den Hausmeister oder eine von der Geschäftsstelle des CVJM-

Kreisverbandes beauftragte Person. 

Bestätigung Die Gruppenleitung bestätigt die empfangenen Leistungen (z.B. Anzahl der Übernachtungen, 

Heizung, entliehene Wäsche) sowie Schäden bei der Endabnahme schriftlich. 

 


